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Protokoll der Sitzung des Pfarrgemeinderates (PGR) der Pfarrei zur Erscheinung 

des Herrn in 39046 – St. Ulrich/ Gröden,  
am Montag, den 4. April, um 20.00 Uhr im Pfarrheim, Stufanstr. 1 

 
 

Anwesend: Hochwürden Dekan Vijo Pitscheider, Vorsitzender Flavio Goller, Georg 
Senoner, Anneliese Debon, Leo Moroder, Gerlinde Malfertheiner; Helma Vinatzer, Ulrica 
Mauroner, Patrizia Kostner, Tobias Perathoner, Rifesser David, Runggaldier Gabi, 
Michaela Sotriffer  
 

Entschuldigt: Ines Demetz, Obletter Margherita, Claudia Perathoner, 
 
 
TOP 1: Begrüßung  
Flavio Goller begrüßt alle Anwesenden und gibt das Wort Agnes Irsara weiter. 
 
TOP 2: Vorstellung der Bibelrunde „Ancunté la Parola de Die“                                                 
Neben dem persönlichen Bibellesen ist das Lesen in der Gemeinschaft bedeutsam für das 
Leben der Kirche. Menschen, die miteinander die Heilige Schrift bedenken, helfen sich 
gegenseitig Gottes Wort zu verstehen und es für das Leben fruchtbar zu machen. Anhand 
des Sonntags Evangeliums nach Johannes 8,1-11 stellt Agnes Irsara die Vorgangsweise 
einer Bibelrunde vor. Zuerst wird um das Wirken des Heiligen Geistes aufgerufen. 
Anschließend wird der Text laut vorgelesen. Die Teilnehmer verweilen im Text, dann 
teilten sie einander mit, was Gottes Wort in ihnen ausgelöst hat und hören Kommentare 
und Erläuterungen.                                                                                                             Es 
wird vorgeschlagen, die Bibelrunde auch im Pfarrblatt und FB anzukündigen. 
 
TOP 3: Genehmigung des Protokolls 
Das Protokoll wird einheitlich genehmigt. 
 
TOP 4: Vorstellung der Sakramenten Katechese „Komm und sieh“ für Erwachsene 
und Kinder In unserer Pfarrgemeinde sollen neue Sakramentenkatechetinnen und 
Sakramentenkatecheten gesucht und für sie Ausbildungen wie auch für Fortbildungen 
vorbereitet werden. Auch Gruppenleiterinnen und Gruppenleiter sollen durch einen Kurs 
auf ihre Aufgaben vorbereitet und begleitet werden. Dazu wurde dem PGR eine 
Arbeitsmappe vorgestellt. Diese wurde von Michaela de Bayer erarbeitet und besteht aus 
einem sehr umfangreichen Inhalt und spricht vielseitige Themen an. Die Arbeitsmappe 
eignet sich sehr gut für Kinder, Jugendliche, und Erwachsene, könnte ganz besonders als 
Vorbereitung für die Firmung dienen. Es wird vorgeschlagen, auch in der  „Union 
Pasturela“ die Arbeitsmappe zu unterbreiten. 
 
TOP 5:  Aufnahme neuer Kommunionshelfer                                                                                    
So wie Jesus bei der Brotvermehrung die Jünger zu Hilfe gezogen hat, um das Brot an 
viele auszuteilen, gibt es in der Feier der Eucharistie den Dienst des Kommunionhelfers 
bzw. der Kommunionhelferin. Es werden die verschiedenen Personen dazu gefragt, ob sie 
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diesen Dienst mithelfen möchten: Tobias Perathoner, David Rifesser, Helma Vinatzer, 
Ines Demetz, Patrizia Kostner, Cornelia Moroder, Sofie Moroder, Lidia Moroder, Norbert 
Mahlknecht. Zur Vorbereitung auf dieses Amt wird eine Ausbildung für neue 
Kommunionhelferinnen und Kommunionhelfer angeboten. 
 
TOP: 6   Suche nach Aushilfen für den Mesner und deren Einführung.                                    
Mesner oder Mesnerin gelten als rechte Hand des Priesters. Ihre Hauptaufgabe ist die 
Vorbereitung von Gottesdiensten und kirchlichen Feiern, aber ihre übrigen Aufgaben sind 
unzählig. Deshalb wird nach einem oder besser noch nach mehreren Willigen gesucht, die 
für den Mesner als Aushilfe einspringen können. Im Mai wird ein Einführungskurs vom 
Mesner geleitet. Es werden Andreas Walpoth, Verra Eugen, Felix Mussner, Tobias 
Perathoner, Rita Glyra, Bernd Moroder für dieses Amt gefragt. 
 
TOP 7: Allfälliges  
Es soll uns eine Aufgabe sein, Badanti und peruvianische Katholiken wieder an das 
Kirchenleben zu führen. 
Union Pasturela: Ein besonderes Andachtsbild liegt in allen Pfarrkirchen auf und kann 
mitgenommen werden. 
Am 25. April: Wallfahrt von Wolkenstein nach Klausen -Kloster Säben- und zurück. 
Die „Lange Nacht der Kirchen“ ist für den 23.-24.-25. September auf Talebene 
abgestimmt worden. Das Thema ist:“ Einheit in der Vielfalt“. Vorschlag: einen 
liturgischen Abend für die ehrenamtlichen Dienste in der Kirche zu gestalten.  
Gabi schlägt vor, während der Prozessionen und Beerdigungen verschiedene Vorbeter zu 
suchen, denn die viele Leute schwatzen nur. 
Wir beenden die Sitzung mit einem Vater unser Gebet und einem Segen. 
Ende der Sitzung: 22.00 Uhr 
 
 
Nächste PGR Sitzung am 2. Mai 2022 
 
Für das Protokoll: Michaela Sotriffer 
 
St.Ulrich, 12. April 2022 
 


